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Curriculum Vitae 

29.03.1963 in Berlin geboren 

1983 Abitur in Meschede 

1985-93 Architekturstudium an der Technischen Hochschule Darmstadt 

1989/90 Studium am Fachbereich Soziologie, J.-W.-Goethe Universität Frankfurt 
Mitarbeit am Forschungsprojekt „Soziale Konflikte über Risiken“, Prof. K. O. Hondrich 

1993 Diplom bei Prof. Thomas Herzog in Darmstadt 

1993-1996 Mitarbeiter im Büro  Mediastadt – Prof. Wolfgang Christ, Darmstadt 
IBUS - Institut Bauen, Umwelt und Solarforschung, Berlin 
Büro Augustin und Frank, Berlin 

1995-2000 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Bauhaus Universität Weimar, Professur Entwerfen und 
Städtebau I, Prof. Wolfgang Christ 1999 Vertretungsprofessur 

seit 1995 Gründung des Büros B. A. S. in Partnerschaft mit Juliane Kopperschmidt 

seit 2012 Professur für Städtebau und Entwerfen an der Fachhochschule Dortmund, Fachbereich 
Architektur 

seit 2015 Dekan des Fachbereichs Architektur 

Auszeichnungen 

Westfälischer Preis für Baukultur, Preisträger 2015 
für Betriebsgebäude und Auslassbauwerk des Hochwasserrückhaltebeckens Dortmund-Mengede 

Stadtumbau-Preis NRW 2014, Gewinner Kategorie „Brachen“ 
für Neue Bahnstadt Opladen – neues Leben auf ehemaliger Bahnbrache 

Fritz-Höger-Preis 2014, Nominierung  
für das Auslassbauwerk des Hochwasserrückhaltebeckens Dortmund-Mengede 

Thüringer LandschaftsarchitekturPreis 2011, 1. Preis  
für die Platzgestaltung „Altes Kino“, Neustadt a. d. Orla 

Thüringer LandschaftsarchitekturPreis 2009, 1. Preis 
für das Golden Gate, Jena 

Anlage 2

c2brenn
Textfeld

c2brenn
Textfeld
Gremien, Ausschüsse, Sonstigesseit 2006 Mitglied der Deutschen Akademie für Städtebau und Landesplanung2008-2013 Mitglied im Ausschuss Stadt-, Landschafts- und Umweltplanung der Architektenkammer Thüringen2012-2016 Mitglied des Gestaltungsbeirats der Stadt Arnsberg stellvertr. Mitglied des Gestaltungsbeirats der Stadt Leipzig



 
 
 
Prof. Bauass. Dipl.Ing. Rolf-Egon Westerheide  
 
Architekt und Stadtplaner wurde 1952 in Bielefeld geboren. Er ist 
Professor für Städtebau an der Fakultät für Architektur an der RWTH 
Aachen University. 
 
Er studierte Architektur und Städtebau an der RWTH Aachen und ist seit 
1984 kontinuierlich in der Lehre und Forschung an der RWTH Aachen 
tätig. 1998 bis 2000 war er Vertretungsprofessor an der RWTH Aachen. 
 
Er ist als Forscher und Hochschullehrer in der Fachrichtung Städtebau 
seit über 25 Jahren in den Kernfächern des Städtebaus tätig. Die 
Lehrtätigkeit wird immer wieder verknüpft mit Forschungsfelder und Drittmittelprojekten, wie z. B. das 
Planen und Bauen in außereuropäischen Ländern und Dorferneuerung und Dorfentwicklung. Er 
wurde 2006 zum Professor der Université Notre-Dame du Kasayi, Kongo ernannt , die in 2014 die 
erste neue Architekturfakultät gegründet hat. Von 2009 bis 2013 war er Dekan der neuen Fakultät für 
Urban Planning and Architectural Design an der German University of Technology -Oman und wurde 
dort 2012 zum Professor der GUtech ernannt.  
 
Forschungsschwerpunkte sind zurzeit der Ländliche Raum und die Dörfer in Bezug zur Steuerung der 
Gestaltqualitäten und Prozesssteuerung zur Innenentwicklung. Themen sind u.a.:  Beratungshilfen für 
die Dorferneuerung 2017 „LEADER Projekte und Gesaltseuterungsverfahren  zum Planen, Bauen im 
Dorf“. Ferner ist Herr Westerheide verantwortlicher planerischer Projektleiter für die Umsiedlung von 5 
Dörfern der Gemeinde Erkelenz. Kommunale Beratung, Gutachtertätigkeiten, Prozessgestaltung und 
Moderation urbaner Projektentwicklungen sowie die Mitwirkung und vielfach Vorsitz in 
Wettbewerbskommissionen sind weitere berufliche Arbeitsfelder. 
 
Er ist Vorsitzender in Städtebau- und Gestaltungsbeiräten in Bonn, Wuppertal, Soest und Düren und 
im Vorstand der Architektenkammer NRW und Vorsitzender des Stadtplanerausschusses der AKNW. 
Ferner ist Prof.Westerheide als Vorsitzender des Ausschuss für Stadtplanung in der 
Bundesarchitektenkammer (BAK) Mitglied des Bundesvorstands der BAK.  
 
 
 

 



MAIKE HOLLING
DIPL.-ING. ARCHITEKTIN BDA 

PARTNERIN 

1980 geboren in Münster

1999-2006 Architekturstudium an der msa | münster school of architecture

2004-2006 Mitarbeit in verschiedenen Architekturbüros in Münster und Barcelona

2006 Abschluss Dipl.-Ing. Architekt

2007-2011 Mitarbeit bei Pfeiffer.Ellermann.Preckel Architekten, Münster

2011-2013 Leitung msa Bildungsinstitut für Architekten

2011 Gründung MSHS ARCHITEKTEN

2018 Umfirmierung MS PLUS Architekten 

seit 2019 Preisrichtertätigkeiten 

2021 Berufung in den Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA

seit 2023 Mitglied im Vorstand des BDA NRW

MS PLUS ARCHITEKTEN BDA | Bücker Holling Schwager PartGmbB | Bült 2, 48143 Münster | Telefon: 0251-53 95 65 35 | info@msplus-architekten.de | www.msplus-architek-



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Matthias Fritzen 

Dipl.-Ing. Architekt 
Geschäftsführer 

− 1984-92 Architekturstudium an der RWTH Aachen 

− 1992-95 Kunstakademie Düsseldorf 

− Freie Mitarbeit, Übernahme Architekturbüro Fritzen in Ahlen 

− seit 1996 Partnerschaft mit Architektin Anke Müller-Giebeler 

− seit 2001 Mitglied BDA Münster - Münsterland 

− 2011-18 Mitglied BDA Landesvorstand Nordrhein-Westfalen 

− 2014/15 Wintersemester Lehrauftrag Fachhochschule Münster | msa 

− seit 2013 Mitglied Gestaltungsbeirat Stadt Warendorf 

− seit 2015 Mitglied Gestaltungsbeirat Stadt Straelen 

− seit 2015 Mitglied Gestaltungsbeirat Stadt Bergisch Gladbach 

− seit 2016 Mitglied Gestaltungsbeirat Stadt Rheine 
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